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Warum denn überhaupt noch sammeln?
Im Fernsehen sagt man 
immer in einer bekann-
ten Sendung, das so-
wieso alles wertlos ist, 
wenn es um Münzen 
und Briefmarken geht.
So fragt man sich, wie 
es möglich ist, dass die 
eine oder andere Auk-
tion Briefe und Marken 
für 2,376 Millionen Euro 
verkauft. Darunter der 
sogenannte Baden-
Fehldruck auf Brief, 
aus dem Jahre 1851, 
für 1,26 Millionen Euro. 
Die ehemaligen Besitzer 
waren Philipp von Ferrari, Alfred H. Cas-
pary oder R. Boker jr. Zuletzt aber in der 
Hand von Erivan Haub, ehemals der Un-
ternehmensgruppe Tengelmann.
Sicherlich spielen die Sammler in Thürin-
gen in dieser “Finanzliga“ nicht mit, doch 
muss man bedenken, dass die oben ge-
nannte Sammlung Haub während der 
nächsten zehn Jahre „unter den Hammer“ 
kommen soll.
Doch wer soll das viele alte Papier nur 
kaufen?
Sicher wird es keinen Mangel an Käufern 
geben. Doch aus Thüringen oder gar aus 
Neustadt wird kaum einer dabei sein. In 
den Vereinen, bei Börsen und selbst bei 
Auktionen in Mitteldeutschland mangelt 
es akut an Sammlern und Interessenten. 
Im Neustädter Briefmarkenverein e.V. 
ist es nämlich wie in vielen Vereinen. Es 
gibt keine Jugend mehr. Das jüngste Ver-
einsmitglied ist 58 Jahre alt. Es droht ein 
riesiges Fachwissen auf dem Gebiet der 
Heimatphilatelie und Numismatik zu ver-
schwinden. Oft reicht ein Sammlerleben 
auch nicht aus, um alles zu lernen, zu ver-
stehen und zusammen zu tragen.
Nun fragt man oft, wie wird man Sammler 
von Münzen und Briefmarken? Wer waren 
die, die früher gesammelt haben und war-
um überhaupt?
Was zur Sammelleidenschaft führt, ist vor 
allem Interesse für die eigene Geschichte, 
Kultur und Ereignissen der gesellschaftli-
chen Entwicklung. Das muss auf keinem 
Fall auf Deutschland beschränkt sein, 
sondern gilt weltweit. Münzen und Mar-
ken sind nur Metall und Papier, sondern 
es sind kleine Kunstwerke, die sich im 
Laufe der Entwicklung eines Staates und 
seiner Geschichte zu gefragten Objekten 
gewandelt haben. Man sagt zu ihnen gern 
„Brillanten aus Papier“, von denen man in 
den Jahren 1840-1945 nie glauben konn-
te, dass diese mal später mehr kosteten, 
als man einst auf der Poststation zahlen 
musste. So sind im Königreich Sachsen 
aus drei Pfennigen, der berühmten ersten 
sächsischen Briefmarke heute 2000 bis 
5000 Euro, je nach Qualität, geworden. 
Was für eine Entwicklung? Die Nachfrage 
danach ist unverwüstlich.
Speziell bei uns in Neustadt hatte sich 
früher eine nicht unbedeutende Schar an 

Sammlern formiert. Dabei waren Männer, 
wie Fritz Wilhelm, Seifensieder und be-
kannt durch seine Inflationsausstellung. 
Weiter waren aktiv der Textilunternehmer 
Franz Fritsche, der Heimatforscher Hans 
Telz aus Meilitz, der Drogist Erich Danke, 
der Buchdrucker Wagner, Lehrer Hirsch, 
Fritz Rehe, und viele mehr.
All jene liebten ihre Marken und Münzen 
und entspannten sich mit ihren Freunden 
beim Hobby. In der Gesellschaft anderer 
Sammler lernte man dazu und sah Neu-
es. Denn wie Johann Wolfgang Goethe 
schon wusste: „Sammler sind glückliche 
Menschen“. Nur wenige Sammler haben 
ihre Sammlung zu Lebzeiten verkauft, 
denn sie konnten sich davon nicht tren-
nen, denn vieles war mit markanten Erin-
nerungen verbunden. Wer den „Virus des 
Sammelns“ einmal in sich hat, kann nicht 
mehr loslassen. Doch man muss sich erst 
einmal infizieren!
Das geschieht eben heute so gut wie nicht 
mehr.

Unser Interesse an Heimatgeschichte auf 
dem Gebiet der Numismatik und Philatelie 
ist für viele uninteressant und langweilig. 
Das ist schade, denn ich behaupte das 
Gegenteil ist der Fall. In beiden Gebieten 
steckt so viel wissenswertes, das man 
fürs Leben gebrauchen kann, egal ob es 
Geschichte, Geographie, Mathematik und 
vieles mehr ist.
Allein die Drucktechniken von 1840 
bis heute sind eine Wissenschaft für 
sich. Auch die Philatelie der Flugpost in 
Deutschland und der Welt hat sehr vie-
le Liebhaber. Die Zeppelinpost ist hier 
besonders gefragt und galt noch nie als 
wertlos, sondern wuchs mit den Jahren 
ständig an Wert.
Oft kommen Erben und Besitzer von 
Sammlungen zu uns in den Verein zur 
kostenlosen Beratung. Die meisten brin-
gen natürlich DDR-Marken von 1960-1990 
und sind erstaunt, dass die Preise sehr, 
sehr niedrig sind. Alle noch existierende 
Sammler möchten diese Marken nicht ha-
ben, denn sie haben diese auch mehrfach 
gekauft.
Wenn man nach Briefen ins nahe, oder 
besser, ins ferne Ausland oder gar Briefen 
von 1600-1950 fragt, stocken die meis-
ten Menschen. Denn man hat ja immer 
alles ordentlich ausgeschnitten und so 

viele Postdokumente damit 
zerstört. So haben sich viele 
selbst aus Unkenntnis um ihr 
kleines Erbe gebracht und 
gehen enttäuscht nach Hau-
se.
Doch kommen wir auf das 
Geschehen in unserer Stadt 
zurück, die philatelistisch 
durchaus etwas zu bieten 
hat. So gab es beispielsweise 
in einer Zeit, als die Post dem 
Fürstenhaus von Thurn und 
Taxis gehörte, denen die Thü-
ringer Fürsten ihr Postrecht 
übertragen hatten ab 1852 
auch in Neustadt Thurn und 

Taxische Briefmarken, Postkutschen und 
Postbeamte des Fürstenhauses. Wäh-
rend dieser Zeit wurde auch viel auspro-
biert, um die neuen Marken zu entwerten, 
so auch zu stempeln. Daher gibt es einen 
stummen Vierkreisstempel in Frankfurt am 
Main, in Schleiz und in Neustadt an der 
Orla. Genug Belege gibt es natürlich von 
Frankfurt. Von Schleiz gibt es nur einen 
Brief und der lag in der Sammlung von Dr. 
William Katz in New York. Von Neustadt 
ist bis heute noch kein Beleg aufgetaucht.
Im Jahre 1948 fand die Währungsreform 
in Ost und West Deutschland statt. Diese 
wirkte sich auch auf das Hobby der Phil-
atelisten aus. Nur für vierzehn Tage gab 
es auf der Neustädter Post und anderen 
Orten der SBZ Marken mit Bezirkshand-
stempelaufdrucken. „16 Neustadt(Orla)“, 
Das waren große fettige Schriftstempel 
auf dem Markensatz „Arbeiter und Bau-
ern sowie Friedenstaube“. Die werdende 
DDR wollte sich vom Westen abgrenzen 
und schaffte somit philatelistische Raritä-
ten. Gestempelt und auf echt gelaufenen 
Briefen sind diese eine Rarität.
Das sind nur zwei der bekannten Beispie-
le, mit denen sich unsere Sammler be-
schäftigt haben. Darunter forschten auch 
solche Koryphäen der Philatelie, wie Prof. 
Dr. Dr. Freiherr Jobst von Heintze aus 
Magdeburg, ehemals Erfurt.
Wer es bis jetzt nicht wusste, wird bemer-
ken, dass Philatelie und Numismatik mehr 
ist, wie auf der Post Marken kaufen und 
diese verschicken. Sammeln kann man 
heute alles, man muss nur Freude daran 
haben und vielleicht noch Gleichgesinnte 
finden.
Für Kontakte, Beratungen und Informatio-
nen auf unseren Spezialgebieten stehen 
die Mitglieder des Neustädter Briefmarken 
Vereins e.V. jeder Zeit gern zur Verfügung. 
Die Tausch- und Beratungstage finden 
meist am letzte Sonntag im Sonntag im 
Monat von 9.30 bie 13 Uhr im Puschkin-
platz 8 statt.
H.-W. Göpel
Vorsitzender des Briefmarkenvereins 
Neustadt (Orla) e.V.
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Notrufnummern 
und Havariedienste

Ärztlicher Notfalldienst 116 117
Polizei 110

Kontaktbereichsbeamte Neustadt 
2 21 83 oder 01 60/96 99 49 47

Feuerwehr 112
Rettungsleitstelle Saalfeld

0 36 71/99 00
Giftnotruf 03 61/73 07 30

Frauenschutzhaus
Rudolstadt 0 36 72/34 36 59

Gera 03 65/5 13 90
Schleiz 01 74/5 64 70 19

Stadtwerke Neustadt (Orla) 2 47 47
Zweckverband Wasser/Abwasser

0 36 47/4 68 10 oder 01 71/3 66 23 25

Beratungsstellen
Diakonieverein e.V.

Familienberatungsstelle 5 19 84
Suchtberatungsstelle 5 19 86

Jugendhilfe, Bildungswerk Blitz e.V.
2 40 84 oder 01 76/23 31 34 07

Behindertenberatung,
Behindertenverband  
Saale-Orla-Kreis e.V.

0 36 47/5 05 57 31
Volkssolidarität Pößneck e.V.

Schuldnerberatung 
0 36 47/44 03 26
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Aktueller Vorverkauf von Veranstaltungs- 
karten in der TouristInformation
Freitag und Samstag, 06. + 07. Septem-
ber 2019 |
Abendveranstaltungen
Pößneck Markt
Kombiticket Pößnecker Stadtfest 
„Russkaja und The Lords“
10,00 €
Samstag, 07. September 2019 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal
Neustädter Sinfoniekonzert
15,00 € - 5,00 €
Freitag, 13. September 2019 | 20.00 Uhr
AugustinerSaal
Bohemian Rhapsody
5,00 €
Samstag, 19. Oktober | 16.00 Uhr 
TEWA-Saal 
Ronny Weiland 
25,00 €
Samstag, 26. Oktober | 19.30 Uhr 
AugustinerSaal 
Live-Multivisionsshow - Island 
12,00 € | 10,00 € (erm.)
Sonntag, 15. Dezember 2019 | 17.00 Uhr
AugustinerSaal
Lisa Fitz - Flüsterwitz
25,00 € - 8,00 €
ÖFFENTLICHE
LUTHERHAUSFÜHRUNGEN
6,00 € | 4,00 € ermäßigt
Donnerstag, 05. September 2019 | 18.30 
Uhr
„After Work im Lutherhaus“ - Cocktails 
und Kultur
Sonntag, 29. September 2019 | 14.00 Uhr
„Wo Luther wahrscheinlich niemals 
wohnte“ -
öffentliche Lutherhausführung zum 
Herbstanfang

ÖFFENTLICHE STADTFÜHRUNGEN
4,00 € | 2,00 € ermäßigt
Sonntag, 08. September 2019 | 14.00 Uhr
„Stadtführung mit dem Alten Rat“
Außerdem:
Individuelle Stadtführungen und the-
matische Museumsführungen
Erleben Sie die Stadt bei einem geführten 
Rundgang mit einem zertifizierten Gäs-
teführer. Entdecken Sie das Lutherhaus 
oder das Museum für Stadtgeschichte bei 
einer thematischen Führung.
Wählen Sie, ganz nach Ihrem Interesse, 
eine unserer Stadtführungen oder thema-
tischen Führungen aus.
Ticketshop Thüringen
Tickets für Konzerte, Events und Veran-
staltungen in Thüringen, die im Rahmen 
der Zeitungen TA, OTZ, TLZ immer don-
nerstags angeboten werden.
Ticketshop EVENTIM
Tickets für Rock & Pop, Klassik, Musical, 
Sport, Comedy und mehr - deutschland-
weit.
Ticketshop der Kreissparkasse Saale-
Orla
Tickets für alle Konzerte und Veranstaltun-
gen im Rahmen der kreisweiten Veranstal-
tungen der Kreissparkasse Saale-Orla.
Kulturgutscheine
für Veranstaltungen der Stadt sowie aller 
Veranstaltungsangebote über die Tourist-
Information sowie aus dem Angebot von 
Souvenirs und Publikationen.

Gut informiert – Patientenseminar  
in Neustadt an der Orla
Hernie, Galle, Struma:  
Krankheitsbilder und Behandlungsmöglichkeiten
Im Vortrag wird Chefarzt Dr. med. Wol-
kersdörfer, Facharzt für allgemeine und 
spezielle Viszeralchirurgie, auf aktuelle 
operative Behandlungsmöglichkeiten bei 
der Versorgung sämtlicher Brüche der 
Körperoberfläche eingehen, im Beson-
deren auf die laparoskopischen Opera-
tionsverfahren. Ein Thema ist auch eine 
Studie, an der die Thüringen-Kliniken teil-
nehmen, um die Qualität in der Hernien-
chirurgie zu dokumentieren. Der Chefarzt 
erklärt, warum die operative 
Behandlung eines Gallen-
blasensteinleidens aus Sicht 
des Chirurgen notwendig ist 
und wann für den Patienten 
der richtige Zeitpunkt für eine 
Operation ist. Beim Thema 

„Schilddrüsen-Erkrankungen“ stellt er 
Operationsindikationen und behand-
lungswürdige Befunde anhand der aktu-
ellen Leitlinie vor.

Das Patientenseminar findet am 
Dienstag, den 10. September 2019 von 
16.30 bis 18.00 Uhr im Rathaussaal 
Neustadt an der Orla statt.
Interessenten sind herzlich willkom-
men.
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Veranstaltungskalender
Freitag | 23.08.2019 | 19.30 Uhr
Historische Fleischbänke
Die schöne Magelone. Der Schaupieler Jürgen Zartmann, der 
Sänger Prof. Andreas Sommerfeld und der Pianist Wolfgang 
Bauer-Schmidt bringen Brahms „Schöne Magelone“ in einem ku-
linarischen Gesamtpaket
Sonntag | 25.08.2019 | 09.30 Uhr
Puschkinplatz 8
Tausch- und Beratungstag der Philatelisten
Sonntag | 25.08.2019 | 15.00 Uhr
Rosengarten im Park
„Der Garten im Gedicht“, Lesung mit Nancy Hünger und Christine 
Hausmann, Musik: Klaus Wegener, Klarinette/Saxophon
Dienstag | 27.08.2019 | 17.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis
Cranach Spezial, Eine Führung am restaurierten Cranach-Altar
Mittwoch | 28.08.2019 | 18.00 Uhr
Rathaussaal
Buchpräsentation, Greiling/Schwalbe (Hg.): Kriegsende und 
Neubeginn 1918/19 in Neustadt an der Orla. Darstellung, Do-
kumentation, Edition. (Beiträge zur Geschichte und Stadtkultur, 
Band 26.)
Donnerstag | 29.08.2019 | 17.00 Uhr
Alte Feuerwehr - Friedhofstraße 16
Bücherflohmarkt
Freitag | 30.08.2019 | 19.00 Uhr
Staatliche Grundschule „Friedrich Schiller“
2. Schulhofkonzert, Chöre und Schüler der Schillerschule sowie 
Künstler der Region (Solisten, Instrumentalisten und Bands) ge-
stalten das Programm
Samstag | 31.08.2019 | 10.00 Uhr
Gewerbegebiet Molbitz - Mittelweg 29
Tag der offenen Tür, 20 Jahre Docter Optics in Neustadt an der 
Orla
Samstag | 31.08.2019 | 11.00 Uhr
Moderwitz - Gartenanlage „Am Kirchhügel“
Gartenfest, mit Rundgang durch die Gartenanlage
Samstag | 31.08.2019 | 13.00 Uhr
Goethestadion
Neustäder Leichtathletik-Meisterschaften, Thüringer Landes-
meisterschaft im 5000m Lauf, Leichtathletik-Meisterschaften mit 
Rahmenprogramm
Samstag | 31.08.2019 | 19.00 Uhr
Stadtgebiet
Neustädter Orgelnacht
19.00 Uhr St. Marien, 20.15 Uhr Hospitalkirche, 21.15 Uhr St. 
Johannis, mit Paul Bars und Ronny Schwalbe.
Sonntag | 01.09.2019 | 17.00 Uhr
Johanniskirche - Dreitzsch
Kirchenkonzert, Orgel und Querflöte - ein Konzert mit Stefan und 
Annette Feig aus Gefell
Donnerstag | 05.09.2019 | 18.30 Uhr
Lutherhaus - Rodaer Straße 12
AfterWork im Lutherhaus, Cocktails und Kultur
Freitag | 06.09.2019 | 20.00 Uhr
Lichtenau - Dorfplatz
Kirmes und 535-Jahrfeier Lichtenau -
Heimatabend mit Lichtbildervortrag

Samstag | 07.09.2019 | 19.30 Uhr
AugustinerSaal
Neustädter Sinfoniekonzert, das Reußische Kammerorchester 
spielt Werke von Bach, Boccerini, Rutter und Gounod
Samstag | 07.09.2019 | 20.00 Uhr
Lichtenau - Dorfplatz
Kirmes und 535-Jahrfeier Lichtenau -
Kirmestanz mit der Band „Saitensprung“ und „De Martha“ sowie 
einer Überraschung
Sonntag | 08.09.2019 | 10.00 Uhr
Lichtenau - Dorfplatz
Kirmes und 535-Jahrfeier Lichtenau -
Frühschoppen mit der Gruppe „Klostermänner“ und Tanzauftrit-
ten sowie Mittagessen (auf Vorbestellung)
Sonntag | 08.09.2019 | 14.00 Uhr
Innenstadt
Öffentliche Stadtführung zum Tag des offenen Denkmals 2019 
mit dem Alten Rat
Treffpunkt: Puschkinplatz
Sonntag | 08.09.2019 | 10.00 Uhr
Stadtkirche St. Johannis - Kirchplatz 2
Gottesdienst zum Tag des offenen Denkmals mit Ingrid Gallas an 
der Flöte und Paul Bars an der Truhenorgel
Sonntag | 08.09.2019 | 13.00 Uhr
Schlossschule der AWO
Tag der offenen Tür
Dienstag | 10.09.2019 | 14.00 Uhr
Seniorenclub „Am Orlapark“ - Orlagasse 29
Treffen der ehemaligen Mitarbeiter der Metallweberei Neustadt 
an der Orla
Donnerstag | 12.09.2019 | 18.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte
„Ich wollte nicht mehr lügen“ mit Joachim Heise, Bericht eines 
Zeitzeugen, der wegen staatsfeinlicher Verbindungen zu drei 
Jahren Haft verurteilt wurde
Freitag | 13.09.2019 | 18.00 Uhr
MÜHLENWINKEL Naturkost & Bistro - Topfmarkt 2
Brotback-Workshop, wir backen gemeinsam drei Brote, Abend-
brotvesper mit hausgemachten Aufstrichen, Rezepten und Mehl-
kunde in gemütlicher Runde. Anmeldung: Tel. 036481-840420,
Freitag | 13.09.2019 | 20.00 Uhr
AugustinerSaal
Neustädter KinoSommer 2019, Bohemian Rhapsody
Samstag | 14.09.2019 | 08.30 Uhr
Johanniter - Unfall - Hilfe e. V.
Erste - Hilfe für Laien/Erwachsene, Anmeldung Tel.: 034491-
22567
Samstag | 14.09.2019 | 09.00 Uhr
Reitplatz - Quendelweg
Qualifikation zum Schulpferdecup 2019/20 ein thüringenweiter 
Mannschaftswettbewerb für Schulpferdereiter
Donnerstag | 19.09.2019 | 14.00 Uhr
Museum für Stadtgeschichte - Kirchplatz 7
Schaudruckerei in Aktion, Lernen Sie unter fachkundiger Anlei-
tung die Arbeit in Druckereien zwischen 1890 und 1950 mittels 
handwerklicher Techniken rund um Schrift, Satz und Druck ken-
nen.

Aktuelle Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage:

www.neustadtanderorla.de
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Bald ist Kirmeszeit
Der Heimatverein Breitenhain plant der-
zeit die Kirmes vom 13. bis 15. September 
2019. Wie immer wird sie durch einen Got-
tesdienst im Festzelt am Freitag eröffnet. 
Anschließend werden die Breitenhainer in 
gemütlicher Runde bei einer Bildershow 
das Jahr 2019 Revue passieren lassen. 
Dass es dabei wieder manch lustige Er-
innerung geben wird, ist vorprogrammiert.
Am Samstag, den 14.09. ist ab 20.00 Uhr 
Kirmestanz. Hier wird erstmals wird das 
Duo „Happyness“ aufspielen und die tra-
ditionelle Tombola begleitet den Abend.  

Höhepunkt der 29. Kirmes ist die Wald-
geistwächterberufung am Sonntag. Das 
Amt wird wieder ein anerkannter Breiten-
hainer Bürger übernehmen. Alsdann spielt 
die Alte Molbitzer Leibgardenkapelle zum 
Frühschoppen im Zelt und auf dem Fest-
platz. Ein gemeinsames Mittagessen run-
det die Feier ab.
An allen drei Tagen freuen sich die Brei-
tenhainer über Gäste aus nah und fern.

Seien Sie uns alle herzlich willkommen.
Gerold Schmidt

Die Waldgeistverantwortlichen berufen 2018 Astrid Beyer zum Waldgeistwächter

Teichbergfichten-
fest in Moderwitz
Der Kultur- und Heimatverein Mo-
derwitz e.V. lädt hiermit alle recht 
herzlich zum Teichbergfichtenfest 
am 07. September 2019 ab 14.00 Uhr 
auf dem Dorfplatz ein.
Die Jagdhornbläser leiten das Fich-
te messen ein. Im Anschluss gibt es 
eine Modenschau, moderiert von Frau 
Pohle und musikalisch begleitet von 
DJ Wolle. Hüpfburg, Kinderschmin-
ken, Lampions basteln werden für die 
Kleinsten angebiten, damit die Kinder 
am Lampionsumzug mit der Feuer-
wehr gegen 18.30 Uhr losziehen kön-
nen. Ab 19.00 Uhr gibt es Tanzmusik 
mit „DJ Wolle“.
Für das leibliche Wohl sorgen Kaffee 
und Kuchen, und Gutes vom Rost.
Karin Pohl

Erneutes Blind Date am 29.08.2019
Trotz einer Lufttemperatur von weit über 
30 °C ist eine erhebliche Zahl von Inter-
essenten zur letzten Rabattaktion des 
„Freunde der Stadtbibliothek Neustadt an 
der Orla e. V.“ auf dem Bücherflohmarkt 
erschienen. Daher soll dieses offenbar be-
liebte Format im aktuellen Monat wieder-
holt werden:
Am 29.08.19 wird daher jeder Käufer - un-
abhängig der von ihm gekauften Bücher-
menge, deren Preis stets bei zwei Euro 
pro Kilogramm liegt - erneut ein Buch 
kostenlos erhalten. Um aber Würze in 
die Dinge zu bringen, werden diese Ge-
schenke gewissermaßen als „Blind Date“ 
vergeben, das heißt nach dem Zufallsprin-
zip aus einem von den Mitgliedern des 
Vereins für interessant und lesenswert 
befundenen Potpourri ausgewählt und mit 
einer undurchsichtigen Verpackung verse-
hen. So sollen die Besucher des Bücher-
flohmarktes angeregt werden, sich auch 
einmal mit Werken jenseits ihres üblichen 

Leseverhaltens auseinanderzusetzen - 
und vielleicht ist für manchen auch eine 
große Neuentdeckung dabei.
Veranstaltungsort ist nach wie vor die ge-
wohnte Adresse (Friedhofstraße 16, über 
der ehemaligen Feuerwehr), Veranstal-
tungszeit die übliche Stunde von 17.00 
- 18.00 Uhr. Wie in den letzten Monaten 
bleibt es dabei, dass in Anbetracht be-
grenzter Regalmeter (die nun mit meh-
reren tausend Bände gefüllt sind) leider 
vorerst keine weiteren Bücherspenden an-
genommen werden können. Dies soll sich 
ändern, sobald wir einen neuen Standort 
bezogen haben werden.
Interessenten für unseren Förderverein 
der Neustädter Stadtbibliothek sind stets 
willkommen. Für Anfragen und sonstige 
Anliegen steht die geänderte Kontaktad-
resse freundederstadtbibliothek_n_a_d
_o@posteo.de zur Verfügung.
Hansjoachim Andres

Bericht eines Zeit-
zeugen, der zu drei 
Jahren Haft verurteilt 
wurde
12.09.2019, 18 Uhr im Museum 
für Stadtgeschichte
Bericht eines Zeitzeugen, der wegen 
staatsfeindlicher Verbindungen zu drei 
Jahren Haft verurteilt wurde
Joachim Heise (geb. 1944 in Erfurt) stellte 
nach Abschluss seines Ingenieurstudiums 
im April 1980 einen Ausreiseantrag und 
wandte sich an die Ständige Vertretung 
der Bundesrepublik Deutschland. Er hin-
terließ dort Informationen zu seinem Fall 
und trat schließlich in den Hungerstreik. 
Im Mai 1983 wurde er verhaftet und we-
gen „staatsfeindlichen Verbindungen“ und 
„Beeinträchtigung staatlicher Tätigkeit“ zu 
einer Haftstrafe von drei Jahren verurteilt. 
Im Juni 1984 konnte er von der Bundesre-
publik freigekauft werden. Er kehrte nach 
der friedlichen Revolution wieder nach 
Nordhausen zurück und setzt sich seit 
dem aktiv für die museale Nutzung des 
ehemaligen Erfurter Stasi-Gefängnisses 
ein. Am 28. Mai diesen Jahres wurde er 
mit dem Bundesverdienstkreuz der Bun-
desrepublik Deutschland ausgezeichnet. 
Geehrt wurde er für seinen unermüdlichen 
Einsatz, das Unrecht in der ehemaligen 
DDR aufzuzeigen und darüber aufzuklä-
ren. Heise berichtet in seinem Vortrag 
über die Repressalien, die er während 
seiner Haftzeit erlebt hat und setzt sich 
damit mit dem Unrecht des SED-Regimes 
auseinander.
Die Veranstaltung wird durch den Verein 
„Gegen Vergessen - Für Demokratie e.V.“ 
gefördert.
Um Voranmeldung über die TouristInfor-
mation wird gebeten, da die Plätze be-
grenzt sind.
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Der Garten im Gedicht

Stadtbibliothek
Neustadt an der Orla

So, 25. August 2019 | 15.00 Uhr | Rosengarten 

Eintritt frei! 
036481 85121 (TouristInformation)

 036481 22901 (Stadtbibliothek) 
 touristinformation@neustadtanderorla.dewww.neustadtanderorla.de

Eine Veranstaltungsreihe des mit Unterstützung der

Lyrik-Lesung mit musikalischer Umrahmung bei Kaffee und Kuchen im Grünen

Petit Symphonie, op. 216,
B-Dur

John Rutter (*1945)

Suite Antique

4. Neustädter 

Johann Sebastian Bach (1685-1750)

Luigi Boccherini (1743-1805)

Samstag, 07. September 2019, 19.30 Uhr, AugustinerSaal

Sinfonie Nr. 27, op. 42, 
D-Dur (G 520)

Charles Gounod (1818-1893)

Doppelkonzert für Violine, Oboe und Orchester

Sinfoniekonzert

c-Moll (BWV 1060)

Reußisches Kammerorchester Gera
Ronny Schwalbe

Neustadt an der Orla
AUGUSTINERSAAL 2019

Cranach-Spezial
Nun ist der Cranach-Altar in der Stadt-
kirche St. Johannis mit den Restaurie-
rungsmaßnahmen fertiggestellt. Das 
Bildprogramm ist geblieben, doch die Far-
benpracht, der Detailreichtum und die Ge-
schichten rund um das Werk sind um ein 
ganzes Stück gewachsen. So findet am 
Dienstag, den 27. August um 17 Uhr eine 
Führung „Cranach spezial“ am restaurier-
ten Altar statt.
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Karten 
erhalten Sie im Vorverkauf von 4 € in der 
TouristInformation im Lutherhaus.

„Bohemian Rhapsody“ – die Queen- 
Hommage im AugustinerSaal
Wer kennt sie nicht? Songs, mittlerwei-
le Hymnen, wie „We will rock you“ oder 
„We are the champions“. 20 Jahre lang 
hat die Band Queen die Musikgeschich-
te massgeblich beeinflusst, bis dann im 
Jahre 1991 der Tod des Frontmannes 
Freddie Mercury alle Fans in Schock-
starre versetzte.
Im letzten Jahr nun hat der Regisseur 
Bryan Singer die Bandgeschichte in 
ein Kinoformat gepackt und einen mit-
reißenden, elektrisierenden und emo-
tionalen Film erschaffen, der diese 20 

Jahre Bandgeschichte mit Fokus auf ih-
ren charismatischen Sänger beleuchtet. 
Rami Malek ist diese Rolle wie auf den 
Leib geschnitten und läßt Freddie Mer-
cury wieder auferstehen. Ein Muß eines 
jeden Musikfans dieser Ära, aber auch 
für jeden, der sich einfach einen guten 
Film ansehen mag.
Als letzter Film des 10. Neustädter Kino-
sommers am 13. September um 20.00 
Uhr im AugustinerSaal. Karten gibt es in 
der TouristInfo im Lutherhaus und an der 
Abendkasse.

AfterWork im Lutherhaus
Den Arbeitstag mit Kunst und Kultur, net-
ten Menschen und einem Cocktail ausklin-
gen lassen - das können Sie zur ersten 
Veranstaltung „AfterWork“ im Lutherhaus.

Zu einer Cocktailführung durchs Haus mit 
anschließendem musikalischen Ausklang 
wird am Donnerstag, den 05. September 
um 18.30 Uhr herzlich eingeladen. Karten 
für diese kurzweilige Veranstaltung sind 
für 6 € (inkl. eines Cocktails) in der Touris-
tinformation erhältlich.
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Markttage im September 2019
An folgenden Dienstagen im Monat September 2019 finden auf dem Marktplatz in 
Neustadt an der Orla Markttage statt:
03.09.2019 Wochenmarkt | 10.09.2019 Wochenmarkt
17.09.2019 Wochenmarkt | 24.09.2019 Wochenmarkt
Die Markthändler freuen sich auf Ihren Besuch.
M.Icha
Marktmeister

Nachrichten aus dem Rathaus
Informationen zur Landtagswahl 2019 in Thüringen
Am 27. Oktober 2019 ist Wahltag! Der 
Thüringer Landtag wird für fünf Jahre neu 
gewählt. Hier ein paar allgemeine Informa-
tionen zum Wahlsystem in Thüringen.
Nach welchem System wird der Thürin-
ger Landtag gewählt?
Der Thüringer Landtag besteht aus 88 
Abgeordneten. Sie werden alle fünf Jahre 
nach einem System gewählt, welches die 
Persönlichkeitswahl mit den Grundsätzen 
der Verhältniswahl verbindet. Das heißt, 
jeder Wähler hat zwei Stimmen. Die ers-
te als Direktstimme für einen Kandidaten, 
die zweite als Listenstimme für eine Partei 
(Landesliste).
Bei der Landtagswahl habe ich zwei 
Stimmen.
Was bewirken sie, welche ist die Wich-
tigere?
Jeder Wähler hat zwei Stimmen: eine ers-
te Wahlkreisstimme für die direkte Wahl 
eines Wahlkreisabgeordneten; eine zwei-
te Landesstimme für die Wahl einer Partei.

Durch die erste Stimme (linke Seite auf 
dem Stimmzettel) wird in jedem Wahlkreis 
ein Abgeordneter direkt gewählt. Als ge-
wählt gilt der Bewerber, der die meisten 
Stimmen im Wahlkreis auf sich vereint. 
Die zweite Stimme wird auf der rechten 
Stimmzettelhälfte abgegeben. Mit dieser 
Stimme entscheidet sich der Wähler für 
eine bestimmte Partei (Landesliste). Un-
ter dem jeweiligen Parteinamen sind die 
ersten fünf Bewerber der Landesliste auf-
geführt. Die zweite Stimme ist die maßge-
bende Stimme für die Verteilung der Sit-
ze insgesamt auf die einzelnen Parteien. 
Für eine Partei, die zwar um Landes-
stimmen (Landeslisten) wirbt, aber kei-
nen Direktbewerber (Wahlkreisbewerber) 
zur Wahl stellt, bleibt das entsprechende 
Feld auf der linken Stimmzettelhälfte leer. 
Das Votum zwischen der Parteizugehö-
rigkeit des Wahlkreisbewerbers und der 
Partei (Landesliste) kann, muss aber nicht 
identisch sein.
Wer kann in den Thüringer Landtag ge-
wählt werden?
Alle Deutschen sind wählbar, die am 
Wahltag das 18. Lebensjahr vollendet ha-
ben und seit mindestens einem Jahr im 
Wahlgebiet ihren Wohnsitz oder Lebens-
mittelpunkt oder dauernden Aufenthalt 

haben. Nicht wählbar ist, wer infolge Rich-
terspruchs die Wählbarkeit oder die Fä-
higkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter 
nicht besitzt, wem durch Endentscheidung 
ein Betreuer zur Besorgung aller seiner 
Angelegenheiten bestellt wurde, oder wer 
sich aufgrund einer gerichtlichen Anord-
nung in einem psychiatrischen Kranken-
haus befindet.
Wer kann unter welchen Umständen 
ein Wahlehrenamt ablehnen?
Die Übernahme eines Wahlehrenamtes 
können laut Landeswahlordnung ableh-
nen:
•	 Mitglieder	der	Bundes-	oder	Landesre-

gierung
•	 Wahlberechtigte,	 die	 am	Wahltag	 das	

65. Lebensjahr vollendet haben

Des Weiteren kann ein Wahlehrenamt ab-
lehnen, wer glaubhaft versichert, dass die 

•	 Fürsorge	der	Familie
•	 dringende	berufliche	Gründe
•	 Krankheit
•	 sonstige	gewichtige	Gründe

einer Ausübung des Ehrenamtes entge-
genstehen.

Sollten Sie zur Wahl noch weitere Fra-
gen haben, so können Sie sich gern an 
die Stadtverwaltung Neustadt an der 
Orla, Frau Jansen-Schleicher, schrift-
lich, telefonisch (036481/85103) oder 
per Mail (info@neustadtanderorla.de) 
wenden.

Öffnungszeit des 
Bürgerbüros

Die nächste Samstags-Sprechzeit
im Bürgerbüro der Stadtverwaltung 

findet
am 14.09.2019

von 9.00 bis 12.00 Uhr statt.
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24. August 2019 Nummer 17/2019 30. Jahrgang

Aktuelle Sitzungstermine
Nächste Sitzungstermine:
August
29.08.2019, 19.00 Uhr Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales
September
09.09.2019, 18.30 Uhr Bau- und Umweltausschuss
16.09.2019, 18.30 Uhr Finanz- und Liegenschaftsausschuss
17.09.2019, 18.00 Uhr Hauptausschuss
26.09.2019, 19.00 Uhr Stadtrat

Die Sitzungen finden im Rathaus der Stadt Neustadt an der Orla, 
Markt 1, statt.

Die jeweilige Tagesordnung können Sie den Bekanntmachungen 
entnehmen, welche in den Schaukästen oder auf der Internetsei-
te der Stadt Neustadt an der Orla veröffentlicht werden.

Änderungen sind vorbehalten!

Termine der Einwohnerver-
sammlungen
27.08.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Moderwitz
Vereinsräumlichkeiten des Kultur- und Heimat-
vereins Moderwitz e. V., Weltwitzer Straße

03.09.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Lichtenau
Feuerwehrhaus, Im Dorf 19

10.09.2019,
19.00 Uhr

Stadtgebiet
Rathaus, Markt 1

01.10.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Neunhofen
Begegnungsstätte der Volkssolidarität,
Auf dem Dohlenberg 5

22.10.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Breitenhain-Strößwitz
Gaststätte „Zur Einkehr“, Strößwitz 13

05.11.2019,
19.00 Uhr

Ortsteil Stanau
ehem. Gemeindeamt, Stanau 5

Änderungen sind vorbehalten!

Standesamtliche Nachrichten
Eheschließungen
Die Stadtverwaltung Neustadt an der Orla 
gratuliert, verbunden mit den besten Wün-
schen für eine glückliche gemeinsame 
Zukunft:
Herrn Benjamin Ott und Frau Sandra Ott 
geb. Wörfel, beide wohnhaft in Neustadt 
an der Orla-Strößwitz, zu ihrer Eheschlie-
ßung am 01.08.2019.
Herrn Andreas Peterlein und Frau Sand-
ra Peterlein geb. Friedl, beide wohnhaft in 
Neustadt an der Orla, zu ihrer Eheschlie-
ßung am 03.08.2019.
Herrn Björn Fimmel, wohnhaft in 
Graitschen und Frau Christin Fimmel geb. 

Tarasow, wohnhaft in Bürgel, zu ihrer Ehe-
schließung am 03.08.2019.
Herrn Marco Simon und Frau Katrin Simon 
geb. Riesel, beide wohnhaft in Neustadt 
an der Orla-Stanau, zu ihrer Eheschlie-
ßung am 09.08.2019.
Herrn Thomas Bebek und Frau Christel 
Bebek geb. Gebhardt, beide wohnhaft im 
Neustadt an der Orla, zu ihrer Eheschlie-
ßung am 10.08.2019.
Herrn Jörg Zink, wohnhaft in Neustadt an 
der Orla und Frau Ela Azhyhina geb. Auro, 
wohnhaft in Gomel, zu ihrer Eheschlie-
ßung am 13.08.2019.

Sterbefälle
Jürgen Mann, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Neunhofen, ist im Alter 
von 67 Jahren am 30.07.2019 verstorben.
Tilla Näder geb. Döpel, zuletzt wohnhaft in 
Krölpa-Gräfendorf, ist im Alter von 89 Jah-
ren am 01.08.2019 verstorben.
Günter Schilling, zuletzt wohnhaft in Neu-
stadt an der Orla-Moderwitz, ist im Alter 
von 79 Jahren am 01.08.2019 verstorben.
Rose Auerswald geb. Anding, zuletzt 
wohnhaft in Erfurt, ist im Alter von 89 Jah-
ren am 12.08.2019 verstorben.

Wir gratulieren
Wir gratulieren allen Jubilaren, die in der Zeit vom 10. August 2019 bis zum 23. August 
2019 Geburtstag hatten, nachträglich und wünschen alles Gute.
zum 75. Geburtstag
Frau Gerda Heuschkel, Wimmlerstr. 20
23.08.2019
zum 85. Geburtstag
Frau Johanna Ulitzsch, Am Gries 29
23.08.2019

zum 90. Geburtstag
Frau Lotte Götze, Südstr. 2
14.08.2019
Frau Jutta Kunstmann, Thomas-Müntzer-
Str. 82
23.08.2019
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Aus dem Stadtgeschehen
„Mehr als wir“ erwarten
Sieht man auf einer kleinen Bühne einen 
Posaunisten, der von einer Gitarre beglei-
tet wird, denkt man im ersten Moment an 
ein melodisches Stück, welches harmo-
nisch oder akkordisch von einer Gitarre 
begleitet wird. Mischen sich dieser Musik 
jedoch percussionistische Elemente und 
Mehrstimmgkeiten des Soloinstrumentes 
hinzu, fragt man sich, wie das geht. Nun 
würde man zunächst an ein hinzugespiel-
tes Playback denken, so wie es in der 
volkstümlichen Musik gängige Praxis ist.
Doch genau das war es nicht, was die Be-
sucher zum Neustädter MusikerSommer-
Konzert vom Mittwoch, den 14. August in 
Arnshaugk zu hören bekamen. Denn die 
beiden Leipziger Vollblutmusiker Andreas 
Uhlmann und Matthias Ehrig verstanden 
es, ihre eigene Musik in Loops live auf-
zunehmen und diese Aufnahmen mehr-
dimensional zu schichten und dabei noch 
improvisatorisch Live zu agieren. Dabei 
waren die Loops mehr als einfallsreich 
doch zugleich nicht aufdringlich. Es kont-
rastierten hierbei die Wechsel der Instru-
mente von Flügelhorn, Posaune, Gitarre 
sowie Melodika und Stabspiel sehr spie-
lerisch und leicht. Die dabei entstanden 
Stücke waren durch das Leben und das 
Beobachten der Menschen geprägt. So 
erklangen Kompositionen wie der Morgen-
Blues, das Stück „The first, but not the 

best“ oder „René Müller and the chicken 
chips“. Bei dem Titel um den DDR-Torwart 
René Müller ließ sich Matthias Ehrig bei 
der Komposition von der Begebenheit ins-
pirieren, als bei einem Spiel der DDR-Na-
tionalmannschaft ein Huhn den Spielbe-
trieb gehörig aufwirbelte, bis der Torwart 
das Tier schließlich eingefangen hatten. 

Witzig, und melancholisch, dynamisch 
und frech, aber doch elegant kam die 
Musik, die ein Granat zum „Arbeitsalltag 
vergessen“ war, daher. Dabei erhielten 
die Stücke skandinavische und israeli-
sche Einflüsse und adaptierten Jazz, Folk, 
Rock und Pop gleichermaßen. Ein gelun-
gener Abend zum Relaxen.

Kirchliche Nachrichten
Gottesdienste
Kath. Kirche
Samstag, 24.08.
18.00 Uhr Gottesdienst in Triptis
18.00 Uhr Hl. Messe in Auma
Sonntag, 25.08.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt
Samstag, 31.08.
18.00 Uhr Hl. Messe in Triptis
18.00 Uhr Gottesdienst in Auma
Sonntag, 01.09.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt
Samstag, 07.09.
18.00 Uhr Hl. Messe in Triptis
Sonntag, 08.09.
08.30 Uhr Hochamt in Neustadt
10.30 Uhr Hl. Messe in Auma

Evang. Kirche
10. Sonntag nach Trinitatis, 25.08.2019
09.00 Uhr Molbitz, Kirche
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche,

Gottesdienst zum Schuljahresbeginn

Samstag, 31.08.2019
ab 19.00 Uhr Neustädter Orgelnacht
19.00 Uhr Katholische Kirche St. Marien
20.15 Uhr Hospitalkirche
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21.15 Uhr Stadtkirche St. Johannis
An der Orgel:
Kantor Paul Bars und Ronny Schwalbe

11. Sonntag nach Trinitatis, 01.09.2019
14.00 Uhr Kospoda, Kirche, Familiengottesdienst

mit Taufe und Gemeindefest
14.00 Uhr Krobitz, Kapelle, Konzert

Mittwoch, 05.09.2019
19.00 Uhr Lausnitz, Kirche, Musikalische Auszeit

mit der Kantorei Neustadt

12. Sonntag nach Trinitatis, 08.09.2019
10.00 Uhr Neustadt, Stadtkirche,

Musikalischer Gottesdienst zum Denkmalstag

Veranstaltungen und Kreise
Kirchgemeinde St. Johannis
im evang. Gemeindehaus
Dienstag, 04.09.2019
09.30 Uhr Gemeindefrühstück

Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 29.08.2019, 16.00 Uhr
Kinderangebote
dienstags
15.30 Uhr Christenlehre Klasse 1-6
16.30 Uhr Kinderchor
Donnerstag, 05.09.2019
16.00 Uhr Kindergartengruppe

Kirchenmusik
montags, ab 02.09.2019
16.30 Uhr Gitarre - Kinder, Jugendliche und Erwachsene
dienstags
16.30 Uhr Kinderchor
19.30 Uhr Gospelchor

mittwochs
19.30 Uhr Kantorei
freitags
15.00 Uhr Musizierkreis
16.00 Uhr Jungbläser
17.30 Uhr Posaunenchor

Kath. Kirchengemeinde St. Marien
Krankenkommunion:
Montag, 02.09.
vormittags Triptis und Auma
Donnerstag, 05.09.
vormittags Neustadt / nachmittags Dörfer
Senioren:
Dienstag, 10.09.
Seniorentag in Neustadt
14.00 Uhr Beginn mit Hl. Messe in Neustadt

(Beichtgelegenheit ab 13.30 Uhr),
anschließend Kaffeetrinken mit Programm im „Hotel Stadt Neu-

stadt“

Religionsunterricht Klasse 1 - 4:
Dienstag, 27.08. / 10.09.
12.15 - 13,45 Uhr
in der Schillerschule Neustadt
Religionsunterricht Klasse 5 - 7:
Montag, 02.09. / 09.09.
14.00 - 15.30 Uhr
im Pfarrhaus Neustadt
Religionsunterricht Klasse 8 - 10:
Freitag, 23.08. / 13.09.
14.00 - 15.30 Uhr
im Pfarrhaus Neustadt
Erstkommunionvorbereitung:
Bitte die Kinder anmelden!
Elternabend Religionsunterricht/Erstkommunion:
Donnerstag, 05.09.2019
19.30 Uhr im Pfarrhaus Neustadt

Kindergärten und Schulen
Ein Tag im mittelalterlichen Neustadt
Am Mittwoch, den 3.7.2019 
tauchten die beiden 7. Klas-
sen des Orlatalgymnasiums im 
Lutherhaus mit Hilfe der enga-
gierten Mitarbeiterinnen Fran-
ziska Göpel und Annett Richter 
und des Leiters Ronny Schwal-
be in das mittelalterliche Neu-
stadt ein. Es gab so vieles zu 
entdecken: allein das Haus be-
zeugte die vergangenen Jahr-
zehnte und Jahrhunderte. In 
der Küche trafen wir die Magd 
Agnes, dargestellt von Frau 
Richter, die schon seit Ihrem 
14. Lebensjahr für die Familie 
Scheller arbeitete, welche im 16. Jahrhun-
dert das Haus bewohnte.
Ausgehend vom anschaulichen Modell 
des mittelalterlichen Neustadt im oberen 
Stock des Lutherhauses ging es zu ei-
nem Stadtrundgang hinaus in die Stadt: 
über das ehemalige Augustiner-Eremiten-

Kloster und die Fleischbänke zur Stadt-
kirche St. Johannis, wo die Schüler ge-
meinsam mit Ihrer Lehrerin Frau Peschel 
und Ihrem Lehrer Herrn Blechner den 
Lucas-Cranach-Altar bewundern konnten.  
Unter anderem lernten die Siebtklässler an 

diesem Tag, dass Neustadt im 
Mittelalter im Vergleich zu an-
deren mittelalterlichen Städten 
eine wirklich große Stadt war. 
Auf dem Markt vor dem ein-
maligen Neustädter Rathaus 
wurde den Schülern anschau-
lich die niedere Gerichtsbarkeit 
nahe gebracht.
Zurück im Lutherhaus, durften 
die Schüler das wunderbare 
Gebäude auf eigene Faust er-
kunden und dabei verschie-
dene Aufgaben lösen. Zum 
Schluss hatten die Schülerin-
nen und Schüler die Möglich-
keit, sich wie mittelalterliche 

Kinder zu fühlen, in dem sie mit Frau Sem-
britzki Spiele, die schon zu dieser Zeit be-
kannt waren, ausprobierten.
Ein großes Dankeschön an die Mitarbeiter 
des Hauses!
Annett Peschel
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Vereine und Verbände

Wir trauern um einen  
Kameraden und seine Frau

Günter und Barbara Schilling
Glücklich seid ihr zwei gegangen,

immer im gleichen Schritt,
was einer vom Schicksal hat empfangen,

der andere empfing es mit.
Einer war die Kraft des anderen, einer war des andern 

Trost
Wir nehmen Abschied von einem zuverlässigen,

treuen Schützenbruder und seiner Frau.
22 Jahre war Günter Mitglied in unserer Schützengesell-
schaft Neustadt und hat sich hier für das Schützenwesen 
engagiert. Mit viel Einsatz organisierte er die Sektion Trap.
In unserer Böllergruppe war er fester Bestandteil in der 
Traditionsarbeit und Brauchtumspflege. Stets begleitet 
von seiner lieben Frau Barbara, war auch sie bei gesell-
schaftlichen Anlässen und Veranstaltungen immer an sei-
ner Seite.
Wir werden beide in würdevoller Erinnerung behalten.

Der Vorstand und die Mitglieder der
Schützengesellschaft Neustadt/Orla e.V.

Läufer des TSV Germania 1887 siegen beim 32. Frankenwaldlauf
Am 28. Juli gingen beim 32. Frankenwald-
lauf in Oßla über die Hauptstrecken von 
9 und 18 Kilometer 85 Läuferinnen und 
Läufer an den Start. Trotz der enormen 
Luftfeuchtigkeit und Wärme erzielten die 
Läufer des TSV Germania 1887 beachtli-
che Leistungen.
So verpasste über 9 Kilometer Gunter 
Schudeja in 37:03 Minuten nur knapp den 
Gesamtsieg, konnte sich jedoch mit die-
ser herausragenden Zeit zumindest den 
Altersklassensieg in der AK M45 sichern. 
Robert Seydewitz lief ebenfalls nach 
1:16:19 Stunden in seiner Altersklasse 

Männer M20 als erster über die Ziellinie. 
Den 2. Platz in der AK W35 belegte in 
1:02:47 Stunden Christina Heidl. Torsten 
Burkhardt belegte in der AK M35 den 3. 
Platz in 47:15 Minuten und Jürgen Gläser 
belegte in der AK M60 nach 58:09 Minuten 
den 5. Platz.
Über 18 Kilometern zeigte, wie bereits 
im vergangenen Jahr, Sarah Lindig, eine 
ganz starke Leistung, die erneut den 3. 
Platz in der Gesamtwertung der Frauen 
belegte. Nach nur 1:36:47 Minuten lief 
Lindig über die Ziellinie und holte sich da-
mit zugleich den 2. Platz in der AK W30. 

Bereits vor dem Start der Hauptstrecken 
wurde ein Schnupperlauf über 800m ge-
startet. Hier belegte Florian Kämmerle in 
der AK 11 den 2. Platz.
Mit der Austragung des 32. Frankenwald-
laufes wurde gleichzeitig die Sommer-
pause im Saale-Orla-Läuferpokal 2019 
eingeläutet. Sechs Läufe wurden bereits 
ausgetragen. Fünf stehen noch aus. Wei-
ter geht es nach der Sommerpause mit 
dem Stadtwaldlauf in Triptis.
Torsten Burkhardt

Sonstige Mitteilungen
Treffen der ehemaligen Mitarbeiter der Metallweberei
Die ehemaligen Mitarbeiter der Metallweberei Neustadt treffen sich am Dienstag, dem 10.09.2019 um 14.00 Uhr im Seniorenclub 
„Am Orlapark“ Neustadt an der Orla.
Wurzbacher
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Konzert für Orgel und Flöte
Herzliche Einladung am Sonntag, den 
1. September 2019 um 17.00 Uhr in 
die Johanneskirche Dreitzsch zu einem 
Konzert für Orgel und Querflöte.
Gestaltet wird dieses von Stefan Feig 
(Orgel) und Annette Feig (Querflöte) 
aus Gefell. Es erklingt festliche Musik 
aus drei Jahrhunderten.
Der Eintritt ist frei!

Jehovas Zeugen
Freitag, 18.30 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Bibelstudium, Jesus - Der Weg, Die 
Wahrheit, Das Leben
Sonntag, 09.30 Uhr
Biblischer Vortrag, anschließend 
Wachtturm-Studium
Themen September/Oktober 2019:

Fr.: 13.09. Wie denkt Gott über Men-
schen, die ihn kennenler-
nen möchten?

So: 15.09. Ist die Dreieinigkeit eine 
biblische Lehre?

Fr.: 20.09. Wie sehr interessiert sich 
Gott für jeden Einzelnen?

So: 22.09. Machst du Jehova zu dei-
ner Feste?

Fr.: 27.09. Woher wissen wir, dass 
Gott uns versteht?

So: 29.09. Worauf sich unser Ver-
trauen in die göttliche 
Urheberschaft der Bibel 
stützt

Fr.: 04.10. Wie sieht Gottes Hilfe kon-
kret aus?

So: 06.10. Du wirst ernten, was du 
säst

Sa.: 12.10. Bibeltagung in Glauchau, 
Motto: „Liebe erbaut“

Das Fest des Waldes und der Jagd und der Thüringer Waldgipfel 
2019 in Hummelshain
Am 7. und 8. September öffnet 
das seit 1972 stattfindende tra-
ditionelle Fest des Waldes und 
der Jagd wieder seine Pforten 
und lockt tausende Besucher 
in den historischen Schloss-
park des Residenzdorfes Hum-
melshain.
Unsere Festwiese können Sie 
am Samstag von 13.00 Uhr bis 
18.00 Uhr und am Sonntag von 
10.00 Uhr bis 18.00 Uhr besu-
chen.
Das Rahmenprogramm des 
Waldgipfels startet am Sams-
tag mit dem Thema „Waldtou-
rismus - Chancen, Risiken, 
Grenzen“, bei welchem Ver-
treter aus Verbänden und Politik über 
den Wald als Sport- und Arbeitsplatz aber 
auch über die aktuelle Lage des Waldes 
in Thüringen sprechen werden. Für Sonn-
tag sind weitere spannende Diskussions-
runden beispielsweise zu Themen wie 
„Wolf“ und „Windkraft“ geplant. Als weitere 
Highlites gibt es in diesem Jahr eine of-
fene Meisterschaft der Holzrückepferde, 
sie können eine Runde mit einem echten 
Hundeschlitten durch den Schlosspark 
drehen oder auf einem Biathlonparcours 
ihre Schießfähigkeiten austesten.
Aber auch auf Altbewährtes, was seit 
Jahrzehnten den Reiz unseres Waldfestes 

ausmacht, können Sie sich wieder freuen. 
Denn neben dem Pilzberater gehören 
auch in diesem Jahr Jagdfalken, Jagdge-
brauchshunde, Alpakas und Bienen sowie 
auch wieder seltene heimische Fische und 
andere Wasserbewohner mit dazu.
Auf unserer Bühne im großen Festzelt 
dürfen Sie sich auf ein buntes und viel-
seitiges Showprogramm freuen. Für alle 
kleinen Besucher lädt ein sehr umfang-
reiches Kinderprogramm mit unzähligen 
themenbezogenen Spiel-, Bastel- und 
Mitmachständen, wie beispielsweise das 
Jagdhornblasen für Kinder oder der Bie-
nenhotelbau ein. Hoch hinaus geht es für 

alle die sich einen Überblick 
verschaffen möchten, mit einer 
Aussichtsgondel am 250-Ton-
nen-Kran auf über 60 Meter.
Für Technikliebhaber wird ein 
mobiles Sägewerk seine Ar-
beit verrichten, ein Harvester 
wird den Zuschauern zeigen 
wie Bäume in der heutigen Zeit 
fachmännisch gefällt werden, 
ein Motorsägenkünstler lässt 
sich über die Schulter schau-
en und Baumkletterer können 
in luftiger Höhe bei ihrer Arbeit 
beobachtet werden. Zurück in 
alte Zeiten wollen wir Sie mit 
unseren Handwerksständen 
führen. Kennen Sie noch das 

ursprüngliche Köhler- oder das Zeidler-
handwerk? Aber auch weitere Fachmän-
ner und -frauen wie zum Beispiel Leiter-
macher und Schieferhauer zeigen ihr 
Können.
Abgerundet wird das Wochenende durch 
jagdliche Klänge und den sonntäglichen 
Abschlussgottesdienst in der Hummels-
hainer Johanneskirche.
Alle weiteren Informationen und Zeiten er-
halten Sie unter
www.fest-des-waldes-und-der-jagd.de
Stephan Tiesler

Was sonst noch interessiert
Messe für Arbeit, Beruf, Gesundheit
Zum „Tag des Wiedereinstiegs“ laden das 
Jobcenter des Saale-Orla-Kreises und die 
Agentur für Arbeit Altenburg-Gera am 18. 
September in das Schützenhaus nach 
Pößneck ein.
Erneut präsentieren sich dabei mehr als 
20 Unternehmen aus dem Saale-Orla-
Kreis sowie Träger der beruflichen Weiter-
bildung. Interessenten können sich über 
mögliche berufliche Laufbahnen, aktuell 
freie Arbeitsplätze, Ausbildungsstellen 
und deren Anforderungen informieren. 
Für Fragen zur Aus- und Weiterbildung 
sowie für Umschulungen in der Region 
gibt es hier die richtigen Ansprechpartner. 
Wie der berufliche Wiedereinstieg bzw. 

der Weg aus der Arbeitslosigkeit gelingen 
kann, dazu unterbreiten erfahrene Berufli-
che Bildungsträger ihre Angebote. Unter-
stützung bieten zudem die Mitarbeiter der 
Arbeitsagentur Altenburg-Gera und des 
Jobcenters Saale-Orla-Kreis bei Fragen 
zu Bewerbungen, Einarbeitung im Unter-
nehmen, Praktika, bei Fragen zur Förde-
rung von Qualifizierungen oder Einstel-
lung sowie vielen weiteren Themen.
In Form von Gruppenveranstaltungen 
werden am 18. September zwei Vorträge 
angeboten.
Um 10.15 Uhr referiert MINT-Botschafte-
rin Carolin Günther zum Thema: „Berufli-
che Alternativen kennen lernen – was ist 
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MINT?“ – MINT ist die Abkürzung für Ma-
thematik, Informatik, Naturwissenschaft 
und Technik. Arbeitskräfte in diesen Spar-
ten sind aktuell besonders gefragt, teilwei-
se herrscht bereits ein Fachkräftemangel.
Um 11.30 Uhr spricht Corina Fügmann, 
Netzwerkkoordinatorin Frühe Hilfen im 

Landratsamt des Saale-Orla-Kreises zum 
Thema „Familie und Beruf – viele Fragen 
– viele Möglichkeiten“.

Mit Informationsständen sind zudem die 
Minijobcentrale sowie gesetzliche Kran-
kenkassen vor Ort. Es besteht eine Ko-

operationsvereinbarung mit AOK, die 
Angebote zur gesundheitlichen Vorsorge 
unterbreitet.

Interessenten sind herzlich willkommen.
Jobcenter Saale-Orla-Kreis


